
IBiffcnfcbaff unb 

ßon '3e(it €f)cen!)aff. 
®. ö. ßrofeHor bec ßbülif an bcr Unioei'Iifäf 2Bien. 

€inei' bec erteilteicblfen Rafutfoticf)cr alter 3eifen, ‘IR. 
SarabaD, fcbon öor 100 Oabrcn ein ftdmüfigeä ©eJlänbniS 
aböclcgf. „3cl) lonnfe mir niemals eine 2afjacbe 3U eigen machen, 
t»enn icb Jie nicbl gejeben baffe, unb bie blofee ‘Befcbceibung 
ber helfen ‘Hrbcifen uct|agf gan3 unb gar, meinem ©cijfe eine 
^ennfni^ oon biefen Singen 3U geben.“ 

©ie|er öab affein recbfferfigf ba^ ßejfreben, ber “Rffgemein^ 
beif ^ennfniä 00m pbDlffaliJcben IRelJen burcb eine flu8|feltung 
anfäfeficb be8 60. 3abre8fage8 ber €infübrung be8 mefrijcben 
IRafelDlfern^ fn SJferreicb 3U geben. 

Siejer i5arabai)|cbe ®runb|ab gilf aber nicbf nur für 
bie fSboR i»efcbe toobf fcbeinbar oon ben fonfrefeffen un8 aff= 
fäglicb umgebenben Singen au8gebf, aber bie abffraffeffen 
Sb^arien bci'fdfef, bie an unfer Senfen gan3 grobe ffnfor^ 
berungen ffeflen, fonbern für affe Rafurcoiffenfcbaffen. 

3m 3äbfen unb ‘IReffen baf ^ermann 3efmboff5 in einem 
bem fSbifofopben €buarb 3dler gecoibmefen Ruffab bie ©runb* 
tage ber frucbfbarffen, ficberffen unb genaueffen roiffenfcbaff= 
lieben ‘IRefboben erbfictf, bie mir überbaupf befiben. (£8 mürbe 
im ‘Rabmen biefer 3dfen 311 meif führen, biefen 6ab neuerlich 
allgemein 3U begrünben; ich befebränfe mich baber barauf, 
folgenbe 3rage 3U beanfmorfen: 

‘IBa8 fübrf 3um pböfifalifcben ‘IReffen? 
Sie fSbpIff fßfbff iff mif einem Semebe oergteiebbar, ba8 

au8 oielen burebeinanbergemobenen unb mifeinanber oer= 
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